
Abg. Jablonski merkte an, seine Fraktion sei mit dieser Vorgehensweise einverstanden. 
Gleichzeitig betonte er, dass dieser Radweg als Kreisbaumaßnahme nicht angelegt worden 
wäre, zumal Präzedenzwirkungen für ähnlich gelagerte Fälle  vermieden werden müssen. Nur 
aufgrund der Finanzierung durch die Stadt könne diese Maßnahme erfolgen. 
 


